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Liebe Vereinsmitglieder, 
 
wir laden hiermit zur Jahreshauptversammlung des FC Bennigsen v. 1919 e. V. 
am 
 

Samstag, dem 07. April 2018, um 19:00 Uhr 
 
in das Clubhaus des FC Bennigsen, Medefelder Straße 9a, ein. 
 
Tagesordnung:  

TOP 1: Begrüßung, Totenehrung 

TOP 2:  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung  

TOP 3: Ehrungen 

TOP 4: Genehmigung des Protokolls der JHV 2017 

TOP 5: Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 

TOP 6: Entlastung des Vorstandes 

TOP 7: Neuwahlen 

TOP 8: Anträge 

TOP 9: Verschiedenes 
 
 

Anträge an die JHV müssen bis spätestens 31. April 2018 beim 1. Vorsitzen-
den, beim 2. Vorsitzenden oder bei der Kassenwartin schriftlich eingereicht 
werden. 
 
 
 
U. Schulz         T. Kiesel    H. Hische 
1. Vorsitzender   2. Vorsitzender   Kassenwartin 
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… und beginnen mit Hans-Jürgen Fröhlich; er ist am 10. Dezember 2017 65 
Jahre alt geworden. 
“Mikel“ – wie er von seinen Freunden genannt wird – ist ein Urgestein der 
Bennigser Fußballer, der bis vor kurzem noch als ältester Aktiver dabei gewe-
sen ist, ehe er aus gesundheitlichen Gründen das Fußballspielen aufgeben 
musste. 
Er wurde von seinen Mitspielern als engagierter und zuverlässiger Kicker sehr 
geschätzt und hat sich dadurch große Anerkennung verdient und die genießt 
er jetzt auch bei den Gymnastik-Senioren, denen er sich angeschlossen hat. 
“Mikel“ hatte zur Feier des Tages zum Brunch eingeladen. Sigrid Schwäbe 
und Dieter Röttger waren dabei, haben den 
FCB vertreten, ihm gratuliert und alles Gute 
für seine Zukunft gewünscht. 
An dieser Stelle schließen wir uns den Gratu-
lationen an und hoffen, dass er uns auch 
weiterhin in Treue verbunden bleibt, und 
damit seine nun schon 35jährige Mitglied-
schaft noch weiter ausbauen kann. Also auf 
geht’s! 
 
 

… als nächstem Peter Löffler, der am 15. Dezember 
2017 sein 70. Lebensjahr vollendet hat. 
“Löffel“ ist einer der bekanntesten und erfolgreichsten 
Fußballer im FCB. Durch seine vielen, oft spektakulären 
Tore zählte er über Jahre hinweg zu den absoluten Leis-
tungsträgern in der I. Herrenmannschaft der besseren 
Zeiten und auch später im Altherren-Bereich. 
Er war gefürchtet von allen Abwehrreihen und Torleuten 
und immer für das Siegtor gut. 
Mit seiner kameradschaftlichen und geselligen Art hat er 

sich viel Anerkennung erworben – und das umso mehr, als er die Verbindung 
zum FCB auch nach Ende seiner aktiven Zeit bis heute nicht aufgegeben hat. 
Zur Feier seines besonderen Geburtstages hatte Peter ins Clubheim des TV 
Bennigsen eingeladen. 
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Dieter Röttger und Hartmut Wol-
lentin waren auch dabei, haben 
in unserem Namen gratuliert, für 
seine inzwischen 47jährige Treue 
zum FCB gedankt und weiterhin 
alles Gute gewünscht. 
Wir wünschen ihm natürlich auch 
viel Gesundheit, damit er uns 
weiterhin erhalten bleibt und wir 
ihm in drei Jahren zur 50 jährigen Mitgliedschaft im Verein besonders ehren 
können. 
 
… noch einem Geburtstagskind aus dem Jahr 2017. 
Christa Eckstein feierte am 24. Dezember ihren runden Geburtstag. Dazu 
gratulierte ihr im Januar Renate Pahl nachträglich; denn über ihren Geburtstag 
war sie verreist. 
 
… einer weiteren Jubilarin aus der Gymnastik-Abteilung. 
Am 2. Januar feierte Karin Wegener ihren halbrunden Geburtstag.  
Vereinskameradin Karin Zierholz gratulierte ihr dazu während eines gemein-
samen Übungsabends sehr herzlich – auch im Namen des FCB-Vorstandes.  
Karin ist eine der eifrigsten Teilnehmerinnen der Übungsabende. 
 
… natürlich auch unserer Yoga-Übungsleiterin Eleonora Gade – die feierte 
am 1. Februar ihren runden Geburtstag. 
“Eli“ hat sehr erfolgreich eine Yoga-Gruppe im FC Bennigsen integriert.  
Während einer Übungsstunde gratulierte Karin Zierholz ihr mit einem Blu-
menstrauß und überbrachte auch die besten Wünsche des FCB-Vorstandes. 
 
… dann Heidi Meinecke, die am 5. Februar ihren runden Geburtstag feiern 
konnte.  
Karin Zierholz besuchte sie am selbigen Tag und überbrachte einen Blumen-
strauß sowie die Glückwünsche ihrer Gymnastik-Kameradinnen. 
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... als nächstem Otto-Heinrich “Heiner“ Christopher-
sen, der am 17. Februar seinen 80. Geburtstag feiern 
konnte. 
Einige der Fußballer haben unseren Heiner mit Sicherheit 
noch als aktiven und tollen Torwart in bester Erinnerung. 
Aber auch nach dem Ende seiner sportlichen Aktivitäten 
war Heiner als Mitglied der sogenannten “Fußballrent-
nerband“ unermüdlich beim Bau unseres Clubhauses an der Medefelder Stra-
ße im Einsatz.  
Als Spezialist für alle Holzarbeiten war er sehr gefragt und gibt noch heute 
wertvolle Tipps, für die wir auch sehr dankbar sind.  
Als treuer Fußballfan ist er natürlich auch bei den Heimspielen unserer Mann-
schaft zu Gast, ebenso wie bei den Treffen der Fußballrentnerband im Club-
haus an jedem zweiten Donnerstag im Monat, dann gemeinsam mit seiner 
Frau Anneliese. 
Seinen Ehrentag feierte Heiner gemeinsam mit seiner Familie und zahlreichen 
guten Freunden im Gasthof Schwägermann. Udo Schulz und seine Ehefrau 
Petra waren ebenfalls vor Ort, um ihm zu gratulieren, für seinen langjährigen 
Einsatz zu danken und ein Präsent zu überreichen. 
Aber auch jetzt möchten wir noch einmal ganz herzlich gratulieren und fügen 
hinzu: „Bleib schön gesund und so wie du bist!“ 
 
… Marga Kasten, die ihren halbrunden Geburtstag am 25. Februar feierte. 
Ihre Sportskameradin Renate Pahl gratulierte sehr herzlich zu diesem Ehren-
tag. Ihre Trainingskollegen wünschen alles Gute und das es ihr bald gesund-
heitlich wieder besser geht. 
 
… auch unserem langjährigen Mitglied Dieter Neek, 
der am 28. Februar seinen 65. Geburtstag feiern 
konnte. 
Dieter war in seiner aktiven Zeit als Mittelstürmer 
immer für Tore gut und hat dem FCB damit einige 
Siege beschert. Über viele Jahre stand er der I. Her-
renmannschaft, der Alt-Herrenmanschaft und der 
Ü40 zur Verfügung. Auch nach seiner aktiven Zeit, 
hat er dem FCB immer die Treue gehalten.  



5 
 

 
 
Wir erinnern uns auch immer gern an die organisierten Fahrten nach Holland 
und die damit verbundenen Verlosungen mit tollen Preisen. 
Unsere Kassenwartin und Nachbarin von Dieter, Hannelore Hische, hat die 
Glückwünsche des FCB zu seinem Geburtstag überbracht.  
 

 
… ebenfalls ganz herzlich Miriam und Julian Wallus zur 
Geburt ihrer Tochter Emily Yumi. Sie erblickte am 15. 
Januar  im Robert-Koch-Klinikum Gehrden das Licht der 
Welt – 53 cm groß und 3250 Gramm schwer.  
Nun könnten wir an dieser Stelle angesichts der sportli-
chen Eltern sicherlich darüber philosophieren, ob auch 
Emily Yumi irgendwann einmal im FCB einer sportlichen 
Betätigung nachgehen wird. Die Verantwortlichen halten 
das momentan aber für ein wenig verfrüht. Gleichwohl 
wären wir natürlich bereit, zu gegebener Zeit die möglichen Voraussetzungen 
in Form von Sportplätzen oder gerne auch anderen Sportgeräten zur Verfü-
gung zu stellen. Doch das ist “Zukunftsmusik“ und hat sicherlich noch ein 
wenig Zeit. Momentan würden wir uns sehr darüber freuen, wenn unser 
“Jule“ den FCB trotz seiner neuen und mit Sicherheit wunderschönen Vater-
rolle auch zukünftig als Aktiver beim Fußball unterstützen könnte.  
Von dieser Stelle wünschen wir den glücklichen Eltern erst einmal ganz viel 
Spaß mit ihrem Sonnenschein. Gleiches gilt natürlich auch für die Großeltern, 
denen wir ebenfalls noch einmal unsere Glückwünsche ausrichten möchten. 
 
„Liebe Geburtstagskinder, liebe Eltern, seitens des Vorstandes gratulieren 
wir an dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich. Wir wünschen euch 
und dem Nachwuchs alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit!“ 
 
Der Vorstand 
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Es ist WALLUS-Cup und keiner geht hin 
Am 20. und 21. Januar fand wieder mal der WALLUS-Cup in Bennigsen in der 
Süllberg-Sporthalle statt. Ausrichter hierbei war die I. Herren vom FC Ben-
nigsen. 
Durch eine Überschneidung mit dem Sportbuzzer-Cup in Hannover (wurde 
um eine Woche vorverlegt) sagten Mannschaften, die bereits zugesagt hatten, 
reihenweise kurzfristig ab. Der Höhepunkt war die Absage des Pokalverteidi-
gers HSC Hannover, der auch den Wanderpokal, den sie 2017 gewonnen 
hatten, nicht mehr wieder fanden.  
Nur durch den nimmer müden Einsatz aller Beteiligten gelang es uns trotzdem 
ein Klasse Teilnehmerfeld zu präsentieren. 

Am Sonntagabend übergab unser Sponsor Dieter 
Wallus dem verdienten Sieger, dem OSV aus Han-
nover, den wieder einmal neubeschafften Wan-
derpokal. 
Den 2. Platz belegte TUS Garbsen. Sie verloren das 
Endspiel gegen den OSV Hannover mit 2:1. 
Der FC Eldagsen gewann gegen den TSV Gestorf 
erst im Sieben-Meterschießen mit 5:4 
Unsere I. Herren hat sich gegen Landesliga- und 
Bezirksliga-Mannschaften wacker verkauft. Unsere 

A-Junioren nahmen zum ersten Mal am WALLUS-Cup teil und waren ein vol-
ler Gewinn für das Turnier. 
 

 
 

Sponsor D. Wallus mit bestem Torschützen (li.) und bestem Torwart  
Patrick Howind (re.) 
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Wir als Veranstalter wurden von den teilnehmenden Mannschaften wieder 
einmal in höchsten Tönen gelobt, denn was hier wiederum auf die Beine ge-
stellt wurde, war absolute Extraklasse. 
Umso unverständlicher ist es, dass nur 150 Zuschauer an beiden Tagen diese 
Veranstaltung besuchten. 
Selbst Vorstandsmitglieder, Spielausschussmitglieder, sowie Spieler der ande-
ren Mannschaften aus unserem Verein kamen nicht, um dieses Traditionstur-
nier und ihre Mannschaften zu unterstützen. Man schaut hier immer auf die 
teilnehmenden Mannschaften in der Hoffnung das Zuschauer mitkommen, 
aber solange wir aus der Fußballabteilung oder aus dem Ort nicht bereit sind 
hier zu unterstützen, wird so ein klasse Event nicht mehr lange am Leben ge-
halten werden können. 
Ich möchte mich an dieser Stelle ganz besonders bei unserem Sponsor, der 
Firma Wallus GmbH bedanken. Bedanken möchte ich mich auch im Namen 
der Fußballabteilung bei allen Sponsoren die im Hallenheft mit ihrer Werbung 
ein Stück weit dieses Turnier mit unterstützt haben. 
Ganz ganz großer Dank geht hier an die I. Herren / A-Jugendspieler aus Ben-
nigsen die mit ihren Trainern und allen Helfern einen bleibend hervorragen-
den Job gemacht haben. 
Wir werden das Turnier mit allen Verantwortlichen genau analysieren und 
entscheiden dann für 2019, ob und in welcher Form der WALLUS-Cup statt-
findet! 
 
Uwe Dembski 
 
Alt-Senioren Ü40/Ü50 
In den letzten Jahren hatten wir in der 1. FCB-Echoausgabe des Jahres stets 
über den Verlauf des Henning-Hische-Gedächtnispokal-Turniers berichten 
können, das bekanntlich traditionell Ende Januar in der Süllberg-Sporthalle 
ausgerichtet wird.  
Dieses Jahr war uns das leider nicht vergönnt, da sich bei der Hallenbelegung 
durch die Stadt Springe ein Fehler eingeschlichen hatte. 
Unser Hallentermin wurde an einen Nachbarverein vergeben. Einen Aus-
weichtermin konnte man uns nicht anbieten. Die Halle ist Anfang des Jahres 
stark frequentiert, auch durch Nachbarvereine, die ihre Turniere hier in Ben-
nigsen austragen. 
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Wir haben uns deshalb entschlossen, das Turnier als Saisonabschluss auf dem 
Rasenplatz auszutragen. Als Termin könnt ihr euch schon einmal den 16. Juni 
2018 vormerken. Beginn wird um 13:00 Uhr sein.    
Am 9. Februar hatten wir uns zum Brainstorming im Clubhaus getroffen, um 
auszuloten, ob für die neue Saison 2018/19 wieder eine Ü50 gemeldet wer-
den kann.  
Die derzeitige Spielerdecke reicht für zwei Mannschaften nicht aus. Eine Ent-
scheidung darüber soll Mitte April getroffen werden.  
Fußballer, die älter als 40 Jahre sind, können sich bei Interesse gern an uns 
wenden:  Burce Schneider, Mobil 0170/9172066 

Dieter Wallus, Mobil 0172/4512740 
Wenn das Wetter es zulässt, sollten wir Anfang März mit einem Nachholspiel 
gegen Alferde in die Rückrunde starten. Das wird auch Zeit, nach fast vier 
Monaten Pause. 
Ob das Wetter es zugelassen hat, erfahrt ihr in der nächsten Ausgabe des FCB-
Echos! 
 
Burce Schneider 
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Am Sonntag, 4. Februar richteten unsere Juniorinnen und C-Junioren jeweils 
ein Hallenturnier aus. 
Bei den Juniorinnen hatten wir den Kader in eine B- und eine C-Mannschaft 
geteilt. Dazu hatten wir noch je drei Gastmannschaften eingeladen. 
Bei den B-Juniorinnen waren unsere Gegner die SG Rodenberg, der TSV Be-
merode und der TSV Pattensen. 
Unsere Mädels spielten gut mit und belegten am Ende den dritten Platz. 
Sieger wurde die SG Rodenberg. 
Die C-Mädchen hatten SV Mittelrode, TSV Pattensen und SG Hannover 74 zu 
Gast. Sie belegten leider nur den 4. Platz. Sieger wurden die Mädels vom TSV 
Pattensen. 
Pokale gab es auch für das beste Tormädchen und die 
beste Spielerin je Gruppe. Bei den C-Juniorinnen wurde 
Janina Fricke (re.) vom FC Bennigsen als Beste im Tor 
von den anderen Mannschaften gewählt.  
 
Die Pokale wurden von der Fa. Holz Müller aus Holtensen gespendet. 
Damit die Mädels auch in Zukunft gut spielen können, wurde allen acht 
Mannschaften ein Fußball von Adel Osso überreicht. Adel spielt in unserer II. 
Fußballherrenmannschaft und hat schon einiges gespendet. 
Herzlichen Dank dafür! 
Bedanken möchten wir uns auch bei den Eltern der Mädchen, die mit ihren 
Spenden für ein reichhaltiges Angebot in der Cafeteria sorgten und durch den 
Verkauf die Mannschaftskasse aufbesserten. 
Danke sagen wir auch an Mounirs große Tochter Sheima, die in der Regie 
dafür sorgte, dass Alles hervorragend lief. 
Und zuletzt bedanken wir uns bei den Schiedsrichtern Heinrich Eike und 
Saber Ben Aziza, die kurzfristig ohne Entlohnung eingesprungen sind, nach-
dem die Angesetzten abgesagt hatten. 
 
Sigrid, Julia, Mounir und Heiko 
 
Am Nachmittag, ab 14:00 Uhr hatten dann die C-Junioren ihren Auftritt. 
Sechs Teams waren am Start. Gästewaren der FC Eldagsen, der FC Springe, 
die SG Everloh/Ditterke und die Spvgg Niedersachsen Döhren. 
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Die SG Bennigsen/Bredenbeck stellte zwei Mannschaften. 
Die erste Mannschaft gewann alle Spiele und wurde mit 23:7 Toren und 15 
Punkten Turniersieger. Die zweite Mannschaft holte nur zwei Punkte und 
wurde auf Grund des schlechtesten Torverhältnisses leider nur sechster. 
Als bester Torwart wurde von den teilnehmenden Mannschaften Jannek Man-
tei vom FC Bennigsen gewählt. 
Der Pokal des besten Spielers ging nach Eldagsen. 
Gespendet wurden die Pokale von Herrn OZ, Hem Tankstelle, in Bennigsen, 
der persönlich anwesend war und die Pokale überreichte.  
Herzlichen Dank! 
Auch hier bekam jede Mannschaft einen neuen Spielball, den die C-Junioren 
spendeten. 
Unser Dank gilt auch dem Schiedsrichter Hauke Petersen aus Völksen, der 
alle Spiele leitete, da sein Partner kurzfristig ausgefallen ist. 
Dann bedanken wir uns bei Justin Enke und Luca v. Willsen, die in der Regie 
alles im Griff hatten. 
Zuletzt danken wir den Eltern, die durch ihre Spenden in der Cafeteria Kaffee, 
Kuchen usw. bereitgestellt haben. Der Erlös geht in die Mannschaftskasse der 
C-Junioren. 

 

 
 

Sigrid, Ingo, Uwe und Detlef  
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Die Spiele um den Sparkassen Hallenpokal gehen nun langsam dem Ende 
entgegen. Von elf gemeldeten Juniorenmannschaften erreichten die D1- und 
die G1-Junioren den Einzug ins Semifinale. 
Alle anderen Teams schieden nach der Zwischenrunde aus. Sie belegten die 
Plätze 5 bis 8 der Tabelle in ihren Staffeln. 
Die F2-Junioren (Foto unten) konnten mit zwei Unentschieden und einem 
Sieg am letzten Spieltag in unserer Halle mit 10:6 Toren und 12 Punkten den 
3. Platz belegen. 
 

 
 

Die D1-Junioren schafften mit 13 Punkten und 15:7 Toren den Einzug ins 
Semifinale, schieden da aber nach drei Niederlagen gegen zu starke Gegner 
aus. 
Da gleichzeitig eine Auswahlmaßnahme des Kreises lief mussten die Trainer 
Torsten Schmidt und Andreas Ochs auf zwei gute Spieler verzichten: Den-
noch kämpften die anderen Spieler toll. 
Bei den vielen teilnehmenden Mannschaften ins Semifinale zu kommen ist 
einfach super. 
 
Unsere Jüngsten, die G-Junioren sind auch im Semifinale. 
Mit 13:1 Toren und 19 Punkten sind sie Tabellenerster nach sieben Spielen in 
der Zwischenrunde. 
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Am letzten Spieltag war der SC Wedemark ein starker Gegner, aber unsere 
Abwehrspieler haben nichts zugelassen – 0:0. 
Den MTV Meyenfeld besiegten wir mit 2:1. Bei klarer Überlegenheit gingen 
wir zu Recht mit 2:0 in Führung durch Tore von Nick Bruhn und Tamme 
Brock. Kurz vor Schluss bekamen wir das einzige Gegentor im gesamten Tur-
nierverlauf des Sparkassen-Hallenpokals. 
Gegen Klein Heidorn gab es einen 1:0 Sieg. Torschütze Tamme Brock. 
Alle Jungs haben toll gekämpft, aber es sollte auch mal erwähnt werden, dass 
Louis Kaiser, der Jüngste mit gerade mal fünf Jahren, ein richtiges “Kampf-
schwein“ genannt wird. Er gibt nie auf und hat so manches Mal dem Gegner 
noch den Ball vom Fuß gespitzelt bevor es zum Torschuss kam. 
 
Bedanken möchte ich mich bei allen Eltern und Jugendlichen, die mich bei 
den 15 Hallenturnieren, die wir in unserer Süllberg-Sporthalle durchgeführt 
haben, unterstützt haben. 
Ich höre immer wieder von anderen Mannschaften, so toll wie bei uns ist es 
nirgendswo. Das Angebot an Speisen und Getränken in der Cafeteria ist ein-
malig. Vielen Dank! 
Mein besonderer Dank gilt den B-Junioren (Foto unten), die den letzten Spiel-
tag der F2 ohne irgendwelche Hilfe von Eltern ausgerichtet haben – alles war 
perfekt! 
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F2-/F3-Junioren sind zufrieden mit der Hallenrunde 
Die Hallenrunde ist vorbei und die Kinder der F2/F3 freuen sich schon so 
langsam wieder darauf, auf Rasen Fußball spielen zu können.  
Für die Hallenrunde wurde die eigentliche F2 (Jahrgang 2010) in zwei Mann-
schaften aufgeteilt, um allen Kindern die Möglichkeit zu geben, möglichst viel 
Spielzeit zu bekommen.  
Die F2 haben wir dann in der oberen F (bei dem 2009’er Jahrgang) gemeldet. 
Obwohl sie hier stets die “Kleinsten“ waren, haben sie gute Ergebnisse erzielt 
und die Zwischenrunde im Sparkassenpokal nur knapp verpasst.  
Somit ging es dann für die F2 in die B-Runde. Hier belegte man einen starken 
3. Platz in der Gruppe und hat dabei kein einziges Spiel verloren.  
Eine tolle Leistung!!! 
 
Die F3 hat in der unteren F (Jahrgang 2010) mitgespielt. Hier ging es uns im 
Wesentlichen darum, dass die neuen Kinder an den Spielbetrieb gewöhnt 
werden und ein paar der schon “alten Hasen“, die sonst manchmal weniger 
Spielzeit haben, nun ganz viel Spielzeit bekommen, um sich noch weiter ver-
bessern zu können.  
Die Ergebnisse waren für uns hier nicht so wichtig. Es ging viel mehr um Spaß 
und den Lerneffekt. Diese Idee ist auch aufgegangen und alle Spieler, die in 
der F3 gespielt haben, vollzogen einen großen Entwicklungsschritt. Das hat 
uns Trainer sehr gefreut.  
Nachdem man in der Vorrunde noch einige deutliche Niederlagen einstecken 
musste, konnten dann in der B-Runde auch bereits deutliche Siege eingefah-
ren werden. Sehr zu Freude der Kinder, aber natürlich noch vielmehr zur 
Freude der Eltern und Trainer. 
 
Wir haben auch noch an zwei Einladungsturnieren mit einer gemischten 
Mannschaft aus den Kindern der F2 und F3 teilgenommen.  
Es ging dann Anfang Januar zunächst nach Weetzen, wo es uns gelungen ist, 
den 1. Platz zu erobern. Mit fünf Siegen aus fünf Spielen konnten unsere Kin-
der völlig verdient den Siegerpokal mit nach Hause nehmen. Glückwunsch an 
die Jungs! 
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Ende Januar haben wir dann noch beim E-Center Cup mitgespielt.  
Dieser wurde vom SC Völksen ausgerichtet und fand in der Bennigser Süll-
berg-Sporthalle statt.  
Das spannende dabei war, dass wir hier auf die großen Hallenfußballtore und 
mit Vollbande gespielt haben. Komplettes Neuland für alle Kinder.  
Aber auch das haben unsere Kids super gemacht und sich mit einem Sieg und 
zwei Unentschieden für das Halbfinale qualifiziert. Hier mussten sie nun ge-
gen den TV Jahn Leveste ran, welcher mit drei Siegen und 24:0 Toren das 
Halbfinale erreicht hatte. Als klarer Außenseiter hat man dann allerdings einen 
dreifachen Rückstand ausgleichen können und Leveste ins Neunmeterschies-
sen gezwungen. Dieses haben unsere Kinder dann eindrucksvoll gewonnen, 
da alle unsere Schützen souverän verwandelt haben.  
Im Finale war dann allerdings die Luft etwas raus, und man hat gegen den FC 
Völksen mit 2:1 verloren.  
Letztendlich durften wir uns dann aber auch hier über den 2. Platz freuen und 
wieder einen großen Pokal mit nach Hause nehmen. 
 
Torsten Schmidt 
 
 
G-Junioren mit Überraschung 
Nicht nur bei Olympia gab es Überraschungen!! 
Heute haben unsere G-Junioren eine solche vollbracht. Sie erreichten nach 
gefühlten hundert Spielen das Endturnier der fünf besten Mannschaften der 
Region Hannover im Sparkassenhallen Cup. 
 
Im Semifinale besiegten wir Basche United durch ein Tor von Tim Reese mit 
1:0. Gegen den Heesseler SV lagen wir bereits nach zwei Minuten 2:0 zu-
rück. Die Jungs gaben nicht auf, Tim gelang der Anschlusstreffer und Lennox 
Bürst schoss den viel umjubelten Ausgleich zum 2:2. 
Gegen Pattensen/Koldingen spielten wir 0:0 - hätte Pattensen gewonnen, 
wären sie im Finale gewesen. 
Wir waren nun Punkt und Torgleich mit dem Heesseler SV. 
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Ein 9 Meterschiessen sollte über den Einzug ins Finale entscheiden. Von 
jedem Team mussten drei Schützen antreten.  
Dabei wurde ein “kleiner“ ganz “groß“ - unser Torwart Leon Seeger hielt 
zwei 9 Meter, den Dritten verschoss Heessel. 
Lennox Bürst verwandelte seinen Siebenmeter souverän, die Anderen schos-
sen leider daneben. Trotzdem sind wir im Finale, Finale, Finale! 
 

 
 

v.L. oben: Louis, Anton, Stefan Laue (Trainer), Tamme, Hanno 
v.L. unten: Janik, Nick, Leon, Tim, Lennox 

 
Ein geschaffter Vater! 
Michael Kaiser 
 
Spielbericht Sparkassen Cup Finale 2017/18.  
Die G1 der SG Bennigsen/Bredenbeck schaffte es am vergangenen Wochen-
ende ins Finale der fünf besten Mannschaften.  
Das Finale war nicht der Tag der SG. Die Mannschaft knüpfte leider in keiner 
Phase des Turniers an die Leistungen der Vorrunde an – Torschüsse gab es 
dazu zu wenig von unseren Jungs. 
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Arpke – SG Bennigsen/Bredenbeck = 2:1 (Tor Lennox):  
Arpke ging durch eine Fehlentscheidung des Schiedsrichters in Führung. Es 
nützte nichts das nach Spielende der Schiedsrichter seinen Fehler zugab. 
Arpke war dreimal vor dem Tor! 
SG Bennigsen/Bredenbeck – Wedemark = 0:3:  
Noch in der Vorrunde besiegte die G1 Wedemark klar. Aber in der Finalrunde 
blieben unsere Jungs gegen den späteren Turniersieger chancenlos! 
Gehrden – SG Bennigsen/Bredenbeck = 0:0:  
Gerechtes Unentschieden. 
Engelbostel/Schulenburg – SG Bennigsen/Bredenbeck = 1:1 (Tor Tim):  
Auch ein gerechtes Unentschieden. 
 
Die Kids waren enttäuscht und einige Tränen flossen! 
Nach dem Finale gab es in Wunstorf den versöhnlichen Abschluss bei Mc Do-
nald`s – dabei kehrte die Freude fix wieder zurück in die Gesichter der 
Nachwuchskicker. 
 
Michael Kaiser 
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„Mit einer solchen Anzeige kann jeder die hervorragende Jugendarbeit des FC 
Bennigsen unterstützen! 
Pro Ausgabe für nur 10,- Euro – abgerechnet wird am Ende des Jahres!! 
Wenn also auch Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an:  
Jens Obluda – Tel.: 0171-715 474 4 oder Mail: jobluda@web.de!“ 

 
 

 

Jens Obluda  
Bennigsen 
Spieler der Ü32-Fußballmannschaft 
verheiratet, drei Kinder 

 

 
 

 

Hans-Jürgen Fröhlich 
Bennigsen 
z.Z. passives Mitglied 
verheiratet 
 

 

 
 

 

Dieter Röttger 
Bennigsen 
Ehrenvorsitzender des FCB 
verheiratet 

 

 
 

 

Torsten Schmidt 
Bennigsen 
Juniorentrainer 
 

 

 
 

 

Hartmut Werner 
Bennigsen 
verheiratet, ein Kind 
FCB-Fan 

 

 
 

 

mailto:jobluda@web.de!
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Erfolgreiche Stadtmeisterschaften für Bennigser Nachwuchs 
Das Jahr begann für unsere Tischtennis-Jugend wie immer mit den Springer 
Stadtmeisterschaften in Völksen. Mittlerweile haben wir uns so weit etab-
liert, dass wir in nahezu jeder Altersklasse die Favoriten stellen, sofern wir 
dort vertreten sind. Natürlich ist das ein schöner Zustand, doch wünscht 
man sich ehrlicherweise, dass auch die anderen Vereine im Umkreis ein 
wenig mehr in ihre Jugend investieren bzw. hier mit etwas Nachdruck am 
Ball bleiben. Ein starker Raum Springe würde uns als FC Bennigsen auch gut 
tun. 
Nichtsdestotrotz freuen wir uns über die Titel und die Früchte unserer Ar-
beit, welche auch erst einmal geschafft sein will. Besonders zufrieden sind 
wir dieses Jahr mit dem Titel im Einzel der männlichen Jugend, den Maik 
Ehrenpfort gewinnen konnte. Starker Zweiter und zudem mit dem Titel bei 
den Schülern A wurde unser amtierender Vereinsmeister Linus Lange. 
 

 
 

Die Top 4 der Schüler A v.L.: Jarne Aust, Linus Lange, Kristoffer Ochs, Jonathan Krieter  
(Quelle: TTC Völksen) 

 
Alle weiteren Ergebnisse finden sich im Allgemeinteil der TT-Abteilung wie-
der. 
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Fee Banse bei den Landesmeisterschaften der C- und B-Schülerinnen 
Unser TT-Talent Fee Banse hat in dieser Saison in gleich zwei Altersklassen 
die Landesmeisterschaften erreicht: Bei den Schülerinnen C und B war sie 
unter Niedersachsens Topspielerinnen vertreten. 
Im Dezember war die C-Konkurrenz an der Reihe, bei der sie bis ins Achtel-
finale gelangte. Ein umso größerer Erfolg war es, als sie sich Ende Januar 
auch bei den bis zu drei Jahre älteren B-Schülerinnen in das Achtelfinale 
vorkämpfte. In beiden Turnieren schied sie nur knapp gegen eine der Top-
Drei aus. 
Fee darf selbst nächste Saison noch im C-Bereich spielen, wo sie sicher auch 
in Zukunft für höchst erfreuliche Ergebnisse für sich und den FC Bennigsen 
sorgen wird. 
 
 
Die Rückrunde im Jugendbereich hat begonnen 
Mittlerweile ist die Rückrunde wieder im vollen Gange. Unsere Jugendlichen 
haben also die Gelegenheit, an die durchaus erfolgreichen Ergebnisse der 
Hinrunde anzuknüpfen. 
Für unsere 1. Mädchen galt es, den letzten Tabellenplatz der mittlerweile 
stärker gewordenen Bezirksliga abzugeben. Nachdem nun die ersten drei 
Spiele allesamt gegen die Topmannschaften stattgefunden haben – beinahe 
sogar mit Punktgewinn gegen Hachmühlen – ist nun die Chance, in der 
zweiten Hälfte gegen die direkte Konkurrenz zu gewinnen. Die spielerischen 
Mittel sind dafür allemal vorhanden. 
 
Einen enormen Leistungssprung zeigen unsere C-Schüler. Nachdem sie sich 
in ihrer ersten Saison noch an den Punktspielturnus und den Wettkampf 
gewöhnen mussten und im unteren Drittel der Tabelle standen, drehen un-
sere vier Schützlinge (auf zwei Mannschaften aufgeteilt) nun auf. Betrachtet 
man nur die Rückrundentabelle, befindet sich unsere 1. Mannschaft auf Platz 
2 sowie die 2. Mannschaft auf Platz 6.  
Gerade Julius Straeter und Julian Herz haben bereits bei den ganz Großen 
mitgespielt und in der Jungenklasse sogar schon ein paar Einzel gewonnen. 
Mit den Erfolgen im Rücken steigt auch das Selbstvertrauen als ganz wichti-
ge Basis der Entwicklung für junge Spieler. 
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Die 5. und 6. Jungen spielen in einer Staffel der 3. Kreisklasse. Beide befin-
den sich aktuell im unteren Tabellendrittel, liegen jedoch alles andere als 
aussichtslos zurück. Gegen die starken Mannschaften muss man sich meis-
tens sogar nur knapp geschlagen geben. Mit ein wenig mehr Konstanz in der 
ganzen Truppe lassen sich also auch für ein gesamtes Punktspiel deutlich 
mehr Erfolge einfahren. In der 5. Jungen überzeugt aktuell Lou-Iza Warner 
(4:2) mit einer positiven Bilanz. Bei der 6. Jungen spielen Bjarne Fuers (4:2) 
im oberen Paarkreuz sowie Jülf Strootmann (3:1) stark auf. 
Die 4. Jungen liegt in der Parallelstaffel derzeit auf einem sehr guten 2. Ta-
bellenplatz mit einer ganz kleinen Chance sogar auf den Meistertitel. Die 
drei Stützen Florian Jandel (7:1), Jannek Mantei (6:2) und Jaime Jurk (5:0) 
machen in der Rückrunde den Erfolg aus. So kann es weitergehen! 
Auf Meisterkurs liegt dagegen unsere 3. Jungen. In der 2. Kreisklasse liefert 
sie sich noch ein Duell mit Verfolger Schulenburg, hat im direkten Vergleich 
aber noch alles in eigener Hand. Nun als Fünfermannschaft finden sie für 
jedes Punktspiel eine gute Aufstellung, stehen komplett mit sehr guten Bi-
lanzen in der Rückrunde – Leon Stitzinger (4:0) sowie Aufrücker Jonathan 
Krieter (5:0, mit Hinrunde insgesamt 21:0!) bisher ohne Verluste. 
Eine überschaubare Rückrunde durch die kleine Staffel hat unsere 2. Jungen. 
Dort stehen sie auf einem 5. von 7 Plätzen. Die erste Saison in der Kreisliga 
fordert unseren Jungs nun etwas konsequenteres Spiel ab. Talent und Tech-
nik sind absolut vorhanden. Erste Verbesserungen zeigen sich aber immer 
wieder, gerade weil sie schon von unseren Herrenteams eingesetzt werden, 
wofür ich sehr dankbar bin. 
Die 1. Jungen gehört in ihrer zweiten Saison in der Bezirksklasse nun absolut 
zu den stärksten Mannschaften. Als aktueller Drittplatzierter konnten sie 
auch gegen die beiden führenden Teams bereits punkten. Nun gilt es, gegen 
die übrigen guten Gegner den 3. Platz abzusichern. Dadurch braucht es 
mindestens das gleiche starke Spielverhältnis wie in der Hinrunde. Da unse-
re Jungs aber von 1 - 4 sehr ausgeglichen sind und derzeit allesamt mit posi-
tiven Bilanzen aufspielen, stehen die Chancen dafür mehr als gut. Wichtig 
ist, dass auch unserer oberes Paarkreuz mit Julien Steinmetz (10:7) und der 
nach oben gerückte Maik Ehrenpfort (8:7) in der Lage sind, uns in Führung 
zu bringen. Insbesondere die neue Doppelstärke trägt viel zum jüngsten 
Erfolg bei. 
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Unsere beiden Abwehrrecken Maik Ehrenpfort (l.) und Julien Steinmetz 
 

Anstehende Termine 
Im Jahresverlauf seien folgende Termine für unsere Jugendlichen – aber auch 
unsere Eltern – vorgemerkt: 
02./03. Juni   Qualifikation zur Regionsrangliste 
16. Juni   Eltern-Kind-Turnier 
23./24. Juni   Regionsendrangliste 
18. August   Jugend-Vereinsmeisterschaften 
15./16. September Regionsmeisterschaften 
Das Trainer- und Betreuerteam freut sich auf weitere schöne Momente mit 
unserer gesamten TT-Jugend. 
 
Jan Pulka 
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Das neue Sportjahr hat begonnen 
Wie immer endete das Sportjahr 2017 mit den Vereinsmeisterschaften der 
Erwachsenen, 2018 startete mit den Stadtmeisterschaften Springe. 
 
Am 16. Dezember fanden die Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen statt. 
Mit einer Beteiligung von 40 Startern wurde verbissen um den Titel der Ver-
einsbesten gerungen.  
Bei den Herren setze sich Holger Pfeiffer vor Daniel Martin durch. Im Dop-
pel gewannen Holger Pfeiffer und Daniel Martin gegen Michael Bader-
/Lennart Schumann.  
Bei den Damen triumphierten die Jugendlichen mit Celine Fiebig vor Melina 
Ochs und Sofie Heyer. Im Doppel gewannen Melina Ochs/Celine Fiebig ge-
gen Zeynab Ahmadi und Sofie Heyer.  
Wurstmeister wurde Werner Feldt. 
Es wurde entschieden, dass im nächsten Jahr die Doppelpaarungen mittels 
einer Liveberichterstattung und Glücksfee ausgelost werden. 
 
Im Anschluss an die Erwachsenen-VM zelebrierte die TT-Abteilung die Weih-
nachtsfeier, die allen Beteiligten wiedermal viel Spaß machte. 
Für einen Top-Showact sorgte dieses Mal Paulina Döbbe, die mit ihrem Ge-
sang und Klavierspiel die Festgesellschaft verzauberte. 
 
Die TT-Abteilung war am 6./7. Januar zu Gast beim TTC Völksen, wo die 35. 
Springer Stadtmeisterschaften ausgetragen wurden. Die Abteilung hat sich dort 
sehr gut präsentiert und konnte viele Sieger und vordere Platzierungen und 
Medaillenränge stellen. 
An dieser Stelle nun traditionell alle Detailergebnisse für die Erwachsenen und 
für die Jugend: 
Zunächst konnten wir zum 13. Mal in Folge den Wanderpokal für den erfolg-
reichsten Verein aus dem Springer Stadtgebiet holen; wir waren, wie erschallt 
es doch so schön in den Ohren…, nicht nur mit Masse, sondern auch mit 
besonders viel Klasse präsent. 
Das Highlight sicherlich im Erwachsenenbereich die Wachablösung in der 
Königsdisziplin Herren Einzel Offen. 
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Dieser Königstitel blieb uns in den vergangen Jahren vorenthalten Alex Zick, 
Heiko Meyer, Robin Hrassnigg und Holger Pfeiffer hatten in den vergange-
nen Jahren meist im Finale das Nachsehen gegen Andreas Tschöpe oder ge-
gen Friedrich Blume. 
In diesem Jahr holte Daniel Martin den Titel souverän nach Bennigsen. Das 
ist spitze!  
 

 
 

Daniel holt den Titel nach Bennigsen. Hier schneller als der Schall. 
 
Ebenso holte er den Titel im Herren Offen Doppel an der Seite von Jan Pulka. 
Bei den Herren D konnten wir dieses Jahr nicht das Siegertreppchen der Ein-
zelkonkurrenz besteigen, im Doppel holten Markus Schultz/Werner Feldt 
den 3. Platz. 
Bei den Senioren schaffte es Hans-Joachim Hrassnigg auf die Medaillenränge 
im Einzel und holte Platz 3. Werner Feldt errang gemeinsam mit Erwin Dele-
kat (Lüdersen) Platz 3 im Doppel. 
 
Bei den Damen waren wir mit sehr vielen Spielerinnen vertreten, Julia Jusch-
kewitz schaffte es bis ins Finale, hatte leider das Nachsehen gegen Noppen-
queen Martina Fieber (Völksen). Trotz Noppe ein toller 2. Platz. Paulina 
Döbbe und Jana Schubert sicherten Platz 3 im Doppel. 
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Die nächsten Highlights im Jugendbereich - besonders bemerkenswert die 
Titel bei den Jungen und Mädchen. Hier setzte sich bei den Jungen Maik Eh-
renpfort durch und sicherte sich den Einzeltitel und Platz 2 im Doppel an der 
Seite von Dennis Struck. Einen tollen 2. Platz im Einzel holte Linus Lange, 
noch Schüler A-Spieler. 
Den Titel bei den Schüler A sicherte sich Linus vor Kristoffer Ochs, der noch 
hätte Schüler-B spielen dürfen, und Jarne Aust auf Platz 3. 
Bei den B-Schülern haben wir im Einzel nicht gemeldet und unsere Jungs bei 
den A-Schülern mitspielen lassen. Im gemischten Doppel A-/B-Schüler holten 
Kristoffer Ochs/Jonathan Krieter den Titel vor Linus Lange/Jarne Aust. 
Auch die C-Schüler waren sehr aktiv, hier sicherte sich Julian Herz Platz 2, 
Julius Straeter wurde 3.! Im Doppel belegten Felix Hrassnigg/Julius Straeter 
den 2. Platz. 
 
Das erwähnte weitere Highlight vollbrachte Fee Banse, die das Mädchen Ein-
zel und Schülerinnen A Einzel sowie auch das Mädchen-Doppel an der Seite 
von Tabea Jandel und Schülerinnen A-Doppel an der Seite von Anica 
Horstmann (Völksen) gewann. Tabea sicherte sich im Mädchen Einzel den 3. 
Platz. 
Bei den B-Schülerinnen sicherte sich Smilla Wolff den Titel vor Lena Hrass-
nigg. Beide zusammen holten sich auch den Titel im gemischten B-/C- Dop-
pel vor Fame Banse und Marben (Gestorf). Fame Banse holte bei ihrem aller-
ersten Turnier den 2. Platz im Schülerinnen C Einzel. 
 
Gratulation an alle Sieger und Platzierten! 
 
Am 1. Februar fand im FCB-Clubhaus die jährliche Abteilungsversammlung 
mit Wahlen statt. Weil es noch Spaß macht, motivierend ist und Dank unseres 
nachhaltig stabil agierenden Spielausschusses mit Jan Pulka, Helmut Frei-
mann, Stefan Karl, Frank Müller, Andreas Sonnenberg, Julia Juschkewitz 
(nun neu dabei) und Dennis Struck freue ich mich weiter in diesem Team 
verantwortlich zu wirken.  
Julia wird sich vorrangig um das Thema Damen und Integration der weibli-
chen Jugendlichen kümmern, Dennis ist unsere Jugendstimme.  
 
Die Abteilung erwartet beim nächsten Mal eine höhere Teilnahme!!! 
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Das Punktspielgeschehen im Erwachsenbereich zusammengefasst:  
Zur Rückrunde ist der “verlorene Sohn“ Tim Schulz zurückgekommen.  
Welcome back Tim!  
 
Die Damen spielen insgesamt sehr gut auf und auch in der Tabelle belegen 
die I. und II. Damen einen guten 4. Tabellenplatz mit Anschluss nach oben. 
Erfreulich ist, dass die Teams sich untereinander helfen.  
Simone Wolff ist wieder zurück. Das tut der I. Damen sehr gut. Ergänzend ist 
die Abteilung mit Augenmaß dabei, eine weitere sympathische Bezirksligaspie-
lerin für die TT-Abteilung zu begeistern, um mehr Konstanz in die aktuelle 
3er-Mannschaft zu bekommen.  
Durch den Wegzug von C. Kammer nach Leipzig und T. Luppino nach Hu-
sum ist eine Lücke entstanden. Aktuell helfen unsere Spielerinnen der II. oder 
III. Damen bzw. unsere Jugendlichen erfolgreich aus.  
Grundsätzlich ist erfreulich zu berichten, dass wir wohl zur kommenden Spiel-
zeit vier konstante Damenmannschaften für die Punktspiele melden werden. 
Bis dahin ist aber noch etwas Zeit. 
 
Die I. Herren steht aktuell auf dem 2. Tabellenplatz, hat im Vergleich mit 
Tabellenführer Marklohe zwei Spiele weniger, aber vor allem auch einen Mi-
nuspunkt weniger mit einem dazu besseren Spielverhältnis. Die folgenden 
Spiele in Langenhagen und das Derby gegen Hüpede werden es in sich ha-
ben.  
 
Im Anschluss beginnt der Showdown auf Platz 1, Meisterschaft und Landesli-
gadirektaufstieg oder auf Platz 2 = Aufstiegsrelegation. 
Die II. Herren hat als Aufsteiger eine tolle Hinrunde gespielt und es droht 
aufgrund des 9:2 Sieges gegen TTC Helga Hannover I keine direkte Abstiegs-
gefahr. Platz 6 oder 7 hängt vom Ausgang des Spiels gegen Bolzum ab. In den 
Heimspielen gegen Misburg und Arpke muss gepunktet werden. 
 
Die im letzten Echo kommunizierten Umstellungen zur Rückrunde einherge-
hend mit den neuen Möglichkeiten der Wettspielordnung haben der vom 
Abstieg bedrohten III. Herren und V. Herren Rückenwind gegeben.  
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Mit Rückkehrer Tim Schulz und Robin Hrassnigg (Robin kommt in der II. 
und III. Herren zum Einsatz) hat die Mannschaft nun ein neues oberes Paar-
kreuz und ist in der Rückrunde, inclusive dem 9:2 Kantersieg beim Tabellen-
führer Hannover 96, noch ungeschlagen. Das ausgesprochene Ziel, die Mann-
schaft in der 1. Bezirksklasse zu halten, ist zum Greifen nah.  
Auch die V. Herren profitiert von den Umstellungen und hat mit Steffen 
Lambrecht und Antek Wolff (spielt in der IV. und V. Herren) ebenfalls ein 
neues vorderes Paarkreuz und noch gute Chancen, den sensationellen Klas-
senerhalt in der 2. Bezirksklasse zu realisieren.  
Auch Stefan Brünn, als Spieler der IV. Herren darf in der V. Herren eingesetzt 
werden. Das Heimspiel gegen Hemmingen IV wird richtungsweisend sein. 
 
Die VI. und VII. Herren befinden sich in der 1. Kreisklasse in der vorderen 
Tabellenregion. Es wäre wünschenswert, wenn es einer Mannschaft gelingt, 
den Aufstieg in die Kreisliga zu realisieren. Wissentlich ist die Kreisliga eine 
ideale Einstiegsklasse für einen Großteil unserer Jugendlichen. 
 
Alle drei Teams der VIII., IX. und X. spielen in der 2. Kreisklasse sehr passabel. 
Leider konnte gesundheitsbedingt nicht auf alle Stammspieler zurückgegriffen 
werden. Dadurch kamen auch hier verstärkt unsere Jugendlichen zum Einsatz, 
die wie zum Beispiel Maik Ehrenpfort gezeigt haben, was sie drauf haben. 
Klasse! 
 
Am 10. Februar haben die Ü50 und Ü40 ihre ersten Senioren-Landesliga-
Koppelspiele ausgetragen. 
Die Ü50 reiste nach Westerstede und gewann alle drei Begegnungen erschre-
ckend souverän mit 9:1 gegen Nordhorn, 9:1 gegen Empelde und 8.2 gegen 
Adenbüttel. Dietmar Köhne blühte auf. 
Die jüngeren Ü40ger reisten nach Goslar. Sie waren nicht so fit und verloren 
jeweils mit 4:6 gegen Langenholtensen und Othfresen, konnten lediglich Wa-
chenhausen mit 7:3 bezwingen.  
Beide Teams hatten viel Spaß bei ihrem Auswärtsabenteuer und freuen sich 
auf den 21. April, den zweiten Koppelspieltag bei uns in Bennigsen. 
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Foto: alle Teilnehmer beim ersten Koppelspieltag in Goslar. 
 
Die Trainingskonzeption, am Freitag mit der Mischung aus Anfängertraining, 
freiem Training und Familientraining, kommt ausgesprochen gut an, der Tag 
wird ab 17:00 Uhr dauerhaft sehr gut für das Training und die Punktspiele 
genutzt.  
 
Hinweis: Die Abteilung freut sich, wenn sich alle 22 Teams bei der Erfassung 
von lebendig formulierten Punktspiel-, Vor- und Turnierberichten auf der 
Homepage www.fcbennigsen.de beteiligen. 

 
 
Abschließend weise ich auf folgende Termine hin: 
07.04.  DTTB Pokal Bezirksentscheid in Bad Pyrmont 
14.04.  Spiel I. Herren TTV Seelze – FC Bennigsen 
21.04.  Senioren Landesliga Ü40 und Ü50 in Bennigsen mit  

geplanter Teilnahme von S. Fetzner und PLAYERSNIGHT 
05. - 06.05.  Relegationsspieltag 
27.05.   Endspiele Regionspokal in Berenbostel 
13. - 16.05.  Seniorenmannschaftsmeisterschaften Finale 

http://www.fcbennigsen.de
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Im Namen der Tischtennisabteilung bedanke ich mich sehr herzlich bei allen 
Sponsoren, dem TT-Förderverein für ihre Unterstützung und ihr Engagement 
in 2017! 
 
Wir eröffnen Sponsoren u.a. die Möglichkeit Werbung in der Halle für sich zu 
machen und den Sport, die TT-Abteilung auch bei der Bewältigung der gewal-
tigen Herausforderungen des Jahres 2018 zu unterstützen.  
 
Ich bin überzeugt, dass wir für unsere treuen und neuen Sponsoren eine erst-
klassige Plattform bieten und sie so an der erfolgreichen Entwicklung unserer 
Abteilung einen gewichtigen Anteil haben werden. 
 
Robin Hrassnigg 
Abteilungsleiter TT  

 
 
 
 

 


